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WienerGemeinderat .Wieschon gemeldet ,tagt der WienerGemeinderatmorgenMitt¬
wochund die folgenden Tage . DerWienerGemeinderatwird zunachst denstädti¬
schen Rechnungsabschlussfür 1928und nach dessen VerabschiedungdenVoran¬
schlag für 1930 verhandeln .Die Sitzungen beginnen um17Uhr .

Regelung der städtischen Bäderpreise .Die derzeitigen städtischen Bäderpreise

sind zumeistseit demJahre 1924in Geltung .SeitdemhabendiePersonalausgaben
und die Ausgaben für Brennstoffe eine nicht unwesentliche Erhöhungerfahren .
Durch diese Steigerung dieser Ausgaben hat sich nunmehr die Notwendigkeit her¬

ausgestellt ,eine Preisregulierung vorzunehmen .Die städtische Bäderverwaltung
hat daher eine durchwegs geringfügige Erhöhung der Bäderpreise beantragt ,die

heute vom Wiener Stadtsenat beschlossen wurde .In den Volksbädern werden die

Brausebäder erster Klasse um zwei Groschen und die Brausebäder zweiter Klasse
um einen Groschen erhöht . DerPreis für die Benützung der Volksbäder durch Kin¬
der wurde mit vier Groschen festgesetzt . Dazuist zu bemerken ,dass von der Ge¬

meinde Wien alljährlich 300 . 000Freikarten für die Brausebäder an Kinder aus¬

gegeben werden .Diese Wohltat wird jedoch verhältnismässig sehr wenigausge¬
nützt ,da im Vorjahr bloss 186 . 896Kinder von diesen Freikarten Gebrauch mach

ten .Im städtischen Amalienbad werden die Preise für die gemeinsamen Brause¬
bäder um zwei Groschen und für die Einzelbrausebäder um vier Groschenerhöht .

Die Kinderpreise für Brausebäderim Amalienbadbleiben gleich .Die Preisefür
die Wannen -undSchwimmbäderwerdenumje zehn Groschenundfür dieDampfbäde
um zwanzig Groschen erhöht .Ebenso werden die Preise für die Kurbehandlung ,die

seit 1926 in Kraft sind ,nunmehr den auf Grund der Betriebserfahrungen aufge¬

stellten Selbstkostenberechnungen angeglichen .Die Leihgebühr für Wäschebleit
unverändert .Die neuen Preise treten bereits morgen Mittwoch in Kraft .

Mitteilung .Der heutigen Ausgabeliegen die Verwaltungsberichte undBilanzen
für das Geschäftsjahr 1928 der städtischen Gaswerke ,der städtischen Elektri¬
zitätswerke ,der städtischen Strassenbahnen ,der städtischen Leichenbestattung

des Brauhausss der Stadt Wien sowie der städtischen Ankündigungsunternehmung

Gewista " bei . DenVerwaltungsberichten ist auch eine Aufstellung über diewit
tigsten Erfolgsdatender städtischen UnternehmungenimGeschäftsjahr1928

angeschlossen .
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